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»Unsere Strategie ist
ganz einfach«, erläu-
tert Matteo Riga-
monti, CEO von pix-
art.it, die Zielsetzung
des Un ternehmens:

»Um die bestmögliche Qualität zu
einem konkurrenzfähigen Preis bie-
ten zu können, be die nen wir uns
stets der modernsten Techniken des
Marktes. Nur über die hohe Qualität
und den schnellen Service können
wir die Kunden binden. Günstige
Druckkosten alleine reichen für eine
langfristige Partnerschaft nicht
aus.«
Diese Erkenntnis mag viele verblüf-
fen, die in den so genannten Inter-
net-Druckereien nur »Preisbrecher«
sehen. Aber die oftmals angeführte
Kostenersparnis alleine kann eine
Abkehr der Kunden von der ortsna-
hen Druckerei nicht be günstigen.
Erst die perfekte Abwick lung mit
extrem kurzen Produktionszeiten,
eine kompromisslose Qualität und
hohe Sicherheit durch eine maxima-
le Druckperformance eröffnen neue
Perspektiven bei der Ab wicklung
von Druckaufträgen im In ternet. 
Dies erkannte Matteo Rigamonti be -
reits im Jahre 2000. Dass Web-to-
Print das Druck gewerbe verändern
würde und hier die Zukunft liege,
war schon damals seine feste Über-
zeugung. 

Nach der Gründung eines DTP- und
Scanstudios 1994 und fokussierte
sich Matteo Rigamonti 2000 auf den
Digitaldruck und e-Commerce. Da -
mals noch mit relativ einfachen
Tools ausgestattet, begann ein wah-
rer Siegeszug – und nach nur weni-
gen Jahren gehört pixart.it heute mit
über 60.000 Kunden zu Europas füh-
renden Unternehmen in diesem Seg-
ment – wohl gemerkt: pixart.it bie-
tet in erster Linie Digitaldruck an. 
Anfangs konnte pixart.it das Busi-
ness-Modell fast autark vorantrei-
ben, denn Mitbewerber kamen erst,
als das Unternehmen bereits Erfolge
vorweisen konnte. Mittlerweile pro-
duzieren mehr als 80 Mitarbeiter in
zwei über 7.000 m2 großen Produk-
tionsstätten in Marghera und
Mestre, beide in Sichtweite der La -
gu nen stadt Venedig. 

Ein Drittel aller Aufträge über
das Internet?

Matteo Rigamonti steht als treiben-
de Kraft hinter dem Ausbau dieses
innovativen Geschäftsmodells. »Wir
haben uns sehr früh auf den digita-
len Druck spezialisiert, denn er ist
einfacher und konstanter als der
kon ventionelle Druckvorgang. Da -
durch bekommen unsere Kunden die
Produkte schneller, günstiger und
dennoch in bester Qualität«, führt er
aus. Denn Web-to-Print sei mittler-

Web-to-Print hat den Vertrieb von
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Designs, Messebaus, Druckservices

und Fotohandels.  

Von Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay

Pixart ante portas

Innovative italienische Internet-Druckerei pixart.it peilt mit Digitaldruck-Angeboten 
den deutschen Markt an
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weile Mainstream und nicht mehr
nur eine Randerscheinung. Progno-
sen entsprechend werden zu künftig
mehr als ein Drittel aller Druck -
aufträge über diesen Ver triebs kanal
abgewickelt.

Die beste Technik des Marktes

Um über 1.500 Auslieferungen täg-
lich abwickeln und Lieferzeiten von
24 bis 48 Stunden bieten zu können,
bedient man sich bei pixart.it der
mo dernsten Gerätegenerationen,
die zurzeit am Markt erhältlich sind.
Quasi im Monatsrythmus werden
bei dem italienischen Unternehmen
Drucksysteme ausgetauscht, neue
installiert und Erwei terungen vorge-
nommen, um dem Wettbewerb stets
eine Nasenspitze voraus zu sein.
Und weil es nur so möglich sei, sagt
Matteo Rigamonti, ein solches Volu-
men reibungslos zu verarbeiten.
Jüngst komplettierte pixart.it seine
Technik mit der Installation von
sechs HP Indigo 7000 – in Europa
zurzeit eine der größten Einzelinstal-

lationen. Mit diesen Digitaldruck -
maschinen wickelt pixart.it in erster
Linie Akzidenzaufträge aller Art in
exzellenter Offset- und Fotodruck -
qualität ab. Dabei unterstützen die 
Indigo Druckmaschinen eine breite
Palette von Medien, wobei pixart.it
nach eigenen Angaben nur hoch-
wertige Druckmedien aus Europa
einsetzt.
Der Maschinenpark besteht zusätz-
lich aus 15 Roland SJ3 SolJet Prin-
tern, zwei KIP Color 80 Printern,
zwei Roll-to-Roll Durst Rho 320R, je
einem Durst Rho 800 und Rho 700
Flachbettdrucker und einem Océ Ari-
zona 350 XT Flachbett-System. Für
Schneidearbeiten stehen acht Ma -
schinen von Zünd bereit. Für großvo-
lumige Aufträge bedient man sich in
Marghera seit Sommer 2009 einer
Komori LS 29 Vierfarbmaschine. 

Perfekte Abwicklung

Analysiert man die Abläufe zwi-
schen Planung, Kreation und Pro-
duktion, wird schnell klar, wo durch 

effektivere und rationellere Prozesse 
Kos ten und Zeit einzusparen sind.
Durch die Straffung und Standardi-
sierung im Bereich Druckproduktion
zum Beispiel sind erhebliche Ein-
spareffekte in Zeit und Budget mög-
lich. Dies bezieht sich nicht nur auf
die eigentliche Abwicklung – auch
klar definierte Qualitätsstandards 
führen zu geringeren Kosten und 
kürzeren Time-to-Market-Reaktions-
zeiten. Dank der Standardisierung
durch PDF-Dateianlieferungen und
Farbkalibrierungen kann ein verbes-
sertes Produktions-Controlling grei-
fen. Softproofs oder Rückfragen,
wenn et was nicht schlüssig er -
scheint, erhöhen die Produktionssi-
cherheit eben so wie das zeitnahe
Jobtracking. Nur so ist die Garantie
der 24- bis 48-stündigen Verfügbar-
keit überhaupt realisierbar. 
»Sollte der Kunde einmal nicht völlig
zufrieden sein – was höchst selten
vorkommt – drucken wir den Auf-
trag umgehend neu. Dies ist für alle
Beteiligten günstiger und sorgt für 
Vertrauen«, so Matteo Rigamonti

über die pixart Qualitätsinitiative.
»Diese Sicherheit erscheint uns be -
sonders für die ausländischen Kun-
den von be sonderer Wichtigkeit. Wir
bieten deshalb nicht nur höchste
Produktionsstandards, sondern auch
einen Service der Extraklasse«, fügt
er hinzu. 
Dass über 98% der Aufträge termin-
gerecht beim Besteller eintreffen,
zeigt die professionelle Umsetzung.
So bedient man sich für den Versand
großer, emp findlicher Druckproduk-
te eigener, spe  ziell entwickelter Ver-
packungen. 

Den deutsche Markt anvisiert

Nun beabsich tigt pixart, auch deut-
schen Kunden seine Services anzu-
bieten. Zwar lässt sich schon heute
im Internet be  stellen, doch will Mat-
teo Rigamonti in die Offensive
gehen. »Wir glauben, dass wir einen
überzeugenden Service im Digital-
druck anbieten können. Designer,
Messebauer, Agen turen und viele
an dere Kunden finden ein Portal, das

Mehr als 80 Mitarbeiter in den beiden über 7.000 m2 großen Produktions -
stätten in Marghera und Mestre, beide in Sichtweite der La gu nen stadt
Venedig. 

Um über 1.500 Auslieferungen täglich abwickeln und Lieferzeiten von 24 bis
48 Stunden bieten zu können, bedient man sich bei pixart.it der mo dernsten
Gerätegenerationen.
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von der Visitenkarte über komplette
Ge schäfts aus stattungen und Werbe -
ma terialien bis hin zu Banner oder
Poster ein sehr breites Angebot im
Bereich Digitaldruck offeriert.« Und
traditionellen Dru ckern bietet sich
pixart.it als Partner sowohl für den
Digital- als auch den Offsetdruck an. 
»Unsere Stärken liegen in der Nut-
zung modernster Technik, in kom-
promissloser Quali tät und attrakti-
ven Preisen«, erklärt Matteo Riga-
monti und fügt hinzu: »Neben Digi-
taldruck maschinen stehen auch Ge -
rä te für die Weiterverarbeitung zur
Verfügung. Dies spart zusätzlich Zeit
und erfüllt unsere hohen Qualitäts-
anforderungen.« 

Auch 2009 auf Wachstumskurs

Mit der aktuellen Version der Web-
site (eine deutschsprachige Version
ist in Vorbereitung) steht ein Portal
zur Verfügung, das klar strukturiert
durch die Funktionalitäten des Web-
Shops führt. Die Auswahl der Pro-
dukte ist logisch aufgebaut und ga -
rantiert eine professionelle Ab wick -
lung. 
Die Vielfalt der Druck produkte
spricht für sich und wird ständig
durch neue Lö sungen erweitert –
wie jüngst eine Reihe an unter-
schiedlichen Verpackungslösungen. 

Daneben beinhaltet das An gebot
Geschäftsausstattungen, Visitenkar-
ten, Grußkarten, Da ten blätter, Be -
die nungsanleitungen, Flyer, Wer be -
broschüren, Kataloge, Broschüren,
Info-Blätter, Großformatdrucke, Pos -
ter, Drucke auf Forex, Plexiglas, Euro-
bond, MDF, City Light Poster, Banner
inkl. Roll-up-Systeme, Werbemittel,
POS-Materialien, Bindung, Laminie-
rung.
Zwar räumt Matteo Rigamonti ein,
dass auch ihn Anfang 2009 die ge -
samtwirtschaftliche Krise beunru-
higte. »Das Kostenbewusstsein auf
Kundenseite war sehr hoch, Be -
stellungen wurden nur dann getä-
tigt, wenn sie dringend nötig waren.
Ende 2009 sind wir jedoch positiv
gestimmt – unsere Maschinen sind
komplett ausgelastet.« Dabei zahle
sich die klare Fokussierung auf die
Kundenbedü� rfnisse besonders in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten
aus. Daher erwartet Matteo Riga-
monti für 2009 eine Umsatzsteige-
rung von 30%. 

Wachstum im Offset-Bereich

Mit Produktinnovationen sowie Er -
weiterungssinvestitionen im Offset-
druck sowie einem signifikanten
Ausbau der Produktionskapazitäten
will das Unternehmen 2010 in neue
Märkte ex pandieren.

Im Sommer 2009 installierte pixart
den Kundenwünschen entsprechend
eine nagelneue Komori-Bogenoff-
setmaschine, eine Entscheidung, die
bereits nach kurzer zeit reiche Früch-
te trug. Auch wenn sich pixart kon-
sequent dem Digitaldruck verschrie-
ben hat, zeigte sich sehr schnell,
dass für gewisse Aufträge ein Bedarf
an konventionellem Offsetdruck be -
steht. Die verstärkte Nachfrage nach
Offset-Druckdienstleistungen veran-
lasst pixart jetzt dazu, die gegen-
wärtig installierte Vierfarbdruckma-
schine gegen zwei neue Komori-Ma-
schinen mit acht bezeihungsweise
zehn Farbwerken auszutauschen.
Eine weitere wichtige Investition in
die Zukunft ist die Eröffnung eines
neuen, 17.000 m² großen Betriebs-
gebäudes für Produktion und Logis -
tik. Matteo Rigamonti sieht sich
daher für 2010 sehr gut aufgestellt:
»Aufgrund dieser Neuerungen kön-
nen wir unsere Kapazitäten spürbar
ausbauen, so dass die Abwicklung
großvolumiger Aufträge sowie die
Masse der Aufträge noch weiter
gesteigert werden kann. Nächstes
Jahr wollen wir nicht nur in Italien,
sondern auch in anderen europäi-
schen Staaten expandieren. Über
15.000 Kunden vertrauen uns in
Frankreich ihre Druckjobs an, auch
in Spanien, Portugal, Großbritannien
und Deutschland stehen die Zeichen
auf Wachstum. Dazu soll die Web-

site neben einer englischen, franzö-
sischen und italienischen Version
auch eine deutsche Fassung erhal-
ten.«

Neue Software-Funktionen

Grundlage des Erfolgs ist der Einsatz
der innovativen Management-Soft-
ware, die einen perfekten Workflow
und ein exaktes Zeitmanagement
für jeden Druckjob ermöglicht. Die
Software-Lösung bildet das kom-
plette Management der Kundenbe-
ziehungen online ab und er laubt zu -
dem die vollständige Kontrolle ü� ber
den Produktionstatus jedes einzel-
nen Auftrags. Dazu gehört ein zeit-
nahes Feedback über den Auftrags-
fortschritt, wer den Job ausführt und
ob Probleme aufgetaucht sind, die
eine Kontaktaufnahme notwendig
macht. Die Software wird 2010
erweitert, so dass alle Informationen
auch den Kunden online verfügbar
sein werden. 
»Ich verfolge das Ziel, pixart.it zu
einem Industrie-Standard für hoch-
qualitative Web-to-Print Services im
Business-Bereich zu machen«, be -
schreibt Matteo Rigamonti die Ziele
und sieht das Unternehmen mit der
Philosophie ständiger Innovation für
die Zukunft gut gerüstet.

V www.pixart.it

Eine weitere Vergrößerung der Produktionsfläche ist nicht nur aufgrund der
Expansionspläne aus Sicht des Unternehmens dringend not wendig und
bereits in Planung. 
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